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NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Kinderkerwa in der Diakoneo-Integrativen Kin-
dertagesstätte St. Laurentius: Mit Musik und 
guter Laune haben die Vorschulkinder den 
Kinderkerwabaum gestellt. 
Ohne Akkordeon und allen Strophen des 
„Vogelbeerbaum“ geht es nicht in der Kita 
St. Laurentius am Kerwa-Freitag. Musikalisch 
ausgiebig begleitet, haben die Vorschulkinder 
die lange Birke im Garten an der Heilsbronner 
Straße gestellt, beobachtet vom kompletten 
Kindergarten und zahlreichen Eltern, die das 
als Auftakt für die Dettelsauer Kerwa genutzt 
haben. Den Baum hat – wie im St. Laurentius 
Kindergarten schon üblich – eine Familie 

Kinderkerwa im Kindergarten St. Laurentius

gespendet, diesmal Familie Töpfer. 
Einige Kinder - immer mehr von ihnen im 
Dirndl oder im traditionellen Outfit mit 
rotem Tuch und weißem T-Shirt – durften 
nach getaner Arbeit und leckeren Kerwa-
küchle gleich los zum Feiern. „Wir freuen 
uns, dass die Kinderkerwa von immer mehr 
Eltern so gut angenommen wird“, sagt die 
Leiterin des Kindergartens, Cosima Faulha-
ber. Die Kinderkerwa wird seit sechs Jahr 
im Kindergarten feierlich begangenen – die 
zwei Corona-Jahre selbstverständlich aus-
genommen. „Für uns ist das jetzt schon eine 
feste Tradition.“

Foto: Diakoneo / Markus Wagner

Wir bilden aus: Spengler / Anlagenmechaniker für Sanitär und Heizungstechnik

Kein Dach
überm Kopf?

Zweigstelle: 91746 Weidenbach • Bechhofener Straße 3-5 • Tel.: 09826 275

Fassade & Dach

Ihr Spezialist auch für Heizung und Bad

-20%
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HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Anfang Mai fand die Aktion Saubere Umwelt nach einer 
zweijährigen Pause in Heilsbronn statt - diesmal mit einem 
Rekordhoch an Teilnehmern. Auffallend viele junge Familien 
sowie eine sehr hohe Anzahl an freiwilligen Reinemachern aus 
den Ortteilen liefen Straßenränder und Wege ab und befreiten 
somit das Stadtgebiet und die Ortsteile von achtlos weggewor-
fenen Kippen, Hundekotbeuteln, Verpackungen, Glasflaschen 
und vielem mehr.
Die fleißigen Helfer teilten ihre Routen selbst ein bzw. organi-
sierten sich über Vereine oder Schulklassen. 1. Bürgermeister 
Dr. Jürgen Pfeifer nahm auch an der Aktion teil, er bedankte 
sich anschließend bei allen Teilnehmern für ihr Engagement 
und das Interesse an einer sauberen Heimat. Um die überra-
schend hohe Beteiligung auch in Zukunft aufrecht zu erhalten 
bitten wir um Ihre Mitthilfe - Verbesserungsvorschläge nimmt 
die Stadtverwaltung Heilsbronn gerne entgegen. 

Text: Stefan Winner/ Foto:  Michael Wolf

„Ramazam 2022“ – 
Aktion saubere Umwelt in 

Heilsbronn
Rekordzahl an Teilnehmern

Wer kennt es nicht? Fußballspielen im hohen Alter macht 
zwar Spaß, bringt aber vor allem in den nächsten Tagen 
einige Probleme mit sich.
Wir haben die Lösung für Dich:
Walking football - Fußball als Gesundheitssport für alle ab 
40 Jahre, die ihre Gesundheit verbessern und aktiv bleiben 
wollen.

Die Regeln:
-  rennen verboten, nur gehen erlaubt
-  der Ball wird nur hüfthoch gespielt
-  die Tore sind breit und klein
-  kein Grätschen
-  Feldgröße 40 mal 20m

Jeder darf teilnehmen (Männer wie Frauen, auch bis 70 
Jahre) und sich walking football mal anschauen. Auch eine 
Vereinsmitgliedschaft ist erstmal nicht nötig. Kommt doch 
einfach mal vorbei! Danach gemütliches Beisammensein

Kontakt: Martin Manger, 0176 32302236, 
fussball@fcheilsbronn.de

Walking Football 
in Heilsbronn

Öffnungszeiten: Mo.- Fr.: 9.00 -12.30 Uhr , 13.30 -17.30 Uhr 
HELE GmbH, Gutenbergstr. 16, 91560 Heilsbronn, Tel. 09872 / 9771-50.
*Gültig vom 01.08.- 30.09.2022 im Workwear-Shop. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Rabatt auf
  unsere aktuellen Katalog-Preise. Nur für Auszubildende gegen Vorlage eines gültigen Ausbildungsvertrages.

HELE GmbH, Gutenbergstr. 16, 91560 Heilsbronn, Tel. 09872 / 9771-50.
 im Workwear-Shop. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Rabatt auf

  unsere aktuellen Katalog-Preise. Nur für Auszubildende gegen Vorlage eines gültigen Ausbildungsvertrages.
Rabatt auf

  unsere aktuellen Katalog-Preise. Nur für Auszubildende gegen Vorlage eines gültigen Ausbildungsvertrages.

12.30 Uhr , 13.30 -17.30 Uhr 
HELE GmbH, Gutenbergstr. 16, 91560 Heilsbronn, Tel. 09872 / 9771-50.HELE GmbH, Gutenbergstr. 16, 91560 Heilsbronn, Tel. 09872 / 9771-50.HELE GmbH, Gutenbergstr. 16, 91560 Heilsbronn, Tel. 09872 / 9771-50.

17.30 Uhr 
HELE GmbH, Gutenbergstr. 16, 91560 Heilsbronn, Tel. 09872 / 9771-50.

17.30 Uhr 17.30 Uhr 

10%

au
sbildungs
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*

Arbeits schutz-, Berufs kleidung und mehr...

Gegen Vorlage eines 
gültigen Ausbil dungs-
vertrages erhältst 
du 10 % Rabatt*

auf unsere 
Katalog-Preise
im Workwear-Shop!

Arbeits schutz-, Berufs kleidung und mehArbeits schutz-, Berufs kleidung und mehArbeits schutz-, Berufs kleidung und mehr...
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Retzendorf bei

Windsbach
Am Waldstrandbad
Tel. 09871 / 67 24 90

Das Speiselokal
mit der
gemütlichen
Atmosphäre

www.rezatgrund.de

Forelle · Zander

Krenfleisch · Putensteak  · Käsespätzle

saftige Steaks vom Angus Rind · reichh. Speisekarte

i. d. Pfanne gebraten

- Moderne Fremdenzimmer -

Öffnungszeiten: •
•
•

Montag - Samstag ab 17 Uhr geöffnet
Warme Küche bis 20 Uhr
Sonntag/Feiertag geschlossen

Biergarten

geöffnet!

Heilsbronn · 09872 / 9721-0

Vereinbaren Sie einfach einen Termin
zur kostenlosen Fahrzeugbewertung

bei uns vor Ort!
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NEUENDETTELSAU
Ihr 50-jähriges Bestehen feierte die Tennisabteilung des TSV 
Neuendettelsau jetzt passend im Restaurant „Aufschlag“ 
an der Tennishalle. An lauschigem Sommerabend unter 
Bäumen, musikalisch begleitet von „HeLo“, begrüßte Abtei-
lungsleiter Fritz Schuh viele Mitglieder sowie Bürgermeister 
Christoph Schmoll und TSV-Vorsitzenden Matthias Honold.

Lauschige 50-Jahr-Feier im „Aufschlag“

gliedschaft:  Angelika und Hermann Besenbeck, Herta und 
Reiner Geistmann, Wolfgang Högner, Peter Peinl, Dr. Bernd-
Eugen Raum und Kriemhild Strauß (nicht anwesend waren 
Martha Becker und Erika Raum). 

Moderator Reiner Geistmann, selbst ein Mann der ersten 
Stunde, blickte auf die Anfänge seit der Gründungsversamm-
lung am 18. November 1972 bis heute zurück. Aktuell hat die 
Abteilung 99 Mitglieder in allen Altersstufen. Neuzugänge 
sind natürlich immer gern gesehen. Anlässlich des Jubiläums 
ehrten Schuh und Geistmann die zehn noch der Abteilung 
angehörenden Gründungsmitglieder für ihre 50-jährige Mit-

Für 40 Jahre Mitgliedschaft in der Tennisabteilung wurden 
geehrt: Hella und Hans-Dieter Loscher, Wolfgang Massow 
und Fritz Schuh (nicht anwesend waren Jutta und Wolfgang 
Fischer und Susanne Zeus). 
Für 30 Jahre Mitgliedschaft geehrt wurden 15 Personen. Auf 
dem Foto sind zu sehen: Sigi Horn, Elisabeth und Fritz Neu-
meister, Philipp Raum, Steffen Raum sowie Hannelore und 
Rainer Seifert (nicht anwesend waren Erwin Henssler, Mar-
kus Högner, Martin Honold, Philipp Neumeister, Hans-Peter 
Peinl, Christoph Raum, Sandra Vogl, Klaus Walz und Steffen 
Zeus). 25 Jahre dabei sind Hans Emmert und Nina Schmid 
(ohne Foto).      Text + Fotos: Susanne Hassen

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Mit großem Interesse verfolgten Ende Juni die Zuhörer den 
Vortrag von Herrn Weber von der Ballfabrík Bad Boyz aus 
Nürnberg. Bad Boyz ist ein 2013 gegründetes Familienunter-
nehmen, Herr Weber kann auf eine lange Erfahrung in diesem 
Geschäft zurückblicken. 
Als Anschauungsmaterial hatte er Bälle auch anderer 
bekannter Marken mitgebracht und erläuterte die Herstellung 
und Verarbeitung. Von den Trainern des TSC Neuendettelsau 
wurde über das „Innenleben“ eines Balles diskutiert.
Bis in die 1960er Jahre waren Bälle ausschließlich handge-
näht und wurden in verschiedenen europäischen Ländern 
hergestellt. Danach wurde die Ballproduktion ausgelagert 
nach Pakistan. Heute werden in der pakistanischen Stadt 
Sialkot von ca. 730 Herstellern ca. 70 Millionen Bälle pro Jahr 
gefertigt. Alle Marken der Welt lassen hier produzieren. Die 
Ballproduktion, so Herr Weber, ist kein großes Geheimnis 
und deshalb die Qualitätsunterschiede sehr gering. Voraus-
gesetzt man vergleicht gleichartige Bälle, z.B. Trainingsball, 
Matchball. 
Aber von diesen 730 Herstellern sind nur sechs Fairtrade zer-
tifiziert. 
Die Mitarbeitenden der Zulieferfirma von Bad Boyz bekom-
men aufgrund der Fairtrade Zertifizierung höhere Löhne und 
zusätzlich eine Fairtradeprämie. Diese kommt den Mitarbei-
tenden direkt zugute, z.B. durch kostenlose Schulausrüstung 
und gesundheitliche Vorsorgeangebote. 
Obwohl Bad Boyz höhere Einkaufspreise und eine Fairtrade-
prämie bezahlt, kann der Verkaufspreis mit dem der anderen 
Firmen mithalten. 

Der Ball ist rund - der Ball muss fair sein

Das ist möglich, da Bad Boyz ca. 2% für Marketing ausgibt, 
während Markenfirmen im Schnitt 17% aufwenden. Zusätzlich 
zu fairer Produktion achtet Bad Boyz auf geprüfte Schadstoff-
freiheit. Die Bälle können auch individuell bedruckt werden. 
Herr Weber rät dazu, die Qualität der Fairtrade Bälle einfach 
mal zu testen. Der TSC, so Herr Schomber, ist dazu bereit. Die 
Steuerungsgruppe veranstaltet beim TSC Stadionfest ein Tor-
wandschießen, natürlich mit einem Fairtrade Ball.   
      Foto: Privat
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• NEUBAU • MODERNISIERUNG • RENOVIERUNG

Telefon 09871 / 65 62 50 · Telefax 09871 / 65 62 51
Fohlenhof 6 · Gewerbegebiet · 91575 Windsbach

E-mail: info@kdm-massivbau.de · www.kdm-massivbau.de

Hausaufstockung, Treppenhaus. Umbau eines
Einfamilienhauses in ein Zweifamilienhaus,

barrierefreier Bungalow in den Garten gebaut.

Doppelhausanbau, Dachgeschoß-Umbau,

NEUSES
Unter dem Dach des Feuerwehrgerätehauses im Windsbacher Orts-
teil Neuses fand Mitte Juni eine schweißtreibende Bürgerversamm-
lung statt – 1. Bürgermeister Matthias Seitz arbeitete sich am hei-
ßesten Tag des Monats durch 26 Programmpunkte und informierte 
zu aktuellen Entwicklungen sowie geplanten Maßnahmen und In-
vestitionen. Beginnend mit der neuen Kita für fünf Gruppen in der 
Windsbacher Badstraße, die in nachhaltiger Bauweise voraussicht-
lich im Sommer 2023 fertiggestellt sein wird, ging Seitz auch auf die 
gelungene Sicherung des Mittelschulstandorts ein. Mit der Geneh-
migung für einen familienfreundlichen Dorf- und Spielplatz auf dem 
Gelände der ehemaligen Sparkasse in Veitsaurach konnte er einen 
positiven Zukunftsplan verkünden. Weitere Programmpunkte waren 
der Abwasserbereich, die Neubaugebiete und die Gewerbe- sowie 
Innenstadtentwicklung inkl. der Stadthalle.
Der abschließende Punkt 26 für Fragen und Anregungen war für die 
anwesenden Bürgerinnen und Bürger natürlich besonders interes-
sant – sie stellten konkrete Fragen zu Alltagsproblemen in Neuses, 
Wernsmühle und Wernsbach. Bieber im Löschwasserbecken Her-
gersbach und im Wernsbach torpedieren den Hochwasserschutz, 
es besteht zudem die Gefahr, dass der Bahndamm unterspült wird. 
Auch die Hochwassersituation im Bereich der alten Markgrafen-
brücke in Windsbach müsse neu bewertet werden, so Seitz. Sollte 
die Molkerei in Windsbach die Tore schließen, sei mit einem Anstieg 
der Abwasserkosten zu rechnen, antwortete Seitz auf die Frage be-
sorgter Bürger. Eine weitere wichtige Antwort: Wenn die Stadt Tief-

Hitzige Bürgerversammlung 
für die Windsbacher Ortsteile Neuses/Wernsmühle 

baumaßnahmen durchführt, werden gleich Leerrohre für Strom und 
Glasfaser mit verlegt. 
So muss die Straße nicht nochmal aufgerissen werden. Bürger von 
Wernsmühle und Wernsbach monierten das massive Verkehrsauf-
kommen durch die Bauschuttdeponie, es seien auch bereits 1cm 
breite Risse in der Fahrbahn aufgefallen. Zum Schutz der Fußgänger 
und Radfahrer sollen nun sogenannte „Boller“ montiert werden.
Auf die Frage nach dem Hergersbacher Gewerbegebiet gab der Bür-
germeister zur Antwort, dass noch etwas Geduld nötig sein wird. Die 
Stadt Windsbach hat bis jetzt 250.000m² zur Verfügung, anschlie-
ßend wird die Baufähigkeit hergestellt. Erst dann beginnt die Suche 
nach Unternehmen, die zu Windsbach passen. 

Text + Foto: Haberzettl

Transport und Forsttechnik
Wi l ler

Rückersdorf 9 · 91586 Lichtenau · Handy: 0174 3905261

• Baumfällung /

Holzeinschlag

• Problemfällung/

Hochentastung

• Holzrückung

• Brennholzverkauf

• Schüttgut/ Baustofftransporte

• sämtliche Erdarbeiten, Abbruch

• gewerbliche und

landwirtschaftliche Transporte

... und vieles mehr

RÖTHIG
REIFEN + AUTO SERVICE

Ihr Kfz-Meisterbetrieb

Sandbuck 11
91575 Windsbach

09871 228

www.reifen-roethig.de

Wir suchen ab sofort einen:

KFZ - Mechaniker
in Vollzeit

Wir erwarten:

(m/w/d)

abgeschlossene Berufsausbildung,
freundlicher Umgang mit Kunden,
selbstständiges Arbeiten
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MERKENDORF 
Das Fest der Diamantenen Hochzeit feierten Karl und Martha Hu-
ber in Merkendorf.
„Bei einem Besuch der Merkendorfer Landjugend sah ich, dass 
Martha eine flotte Tänzerin ist“, erinnerte sich der spätere lang-
jährige Bürgermeister und heutige Ehrenbürger von Merkendorf 
an ihre erste Begegnung. Zufällig trafen sie sich wenig später auf 
der Gunzenhäuser Kirchweih wieder. Am 30. Juni 1962 feierte das 
Paar in der Gastwirtschaft der Brauerei Hellein in Merkendorf ihre 
Hochzeit. Anschließend zog Karl Huber zu seiner Frau auf deren 
elterlichen Hof nach Gerbersdorf. 
Karl Huber kam am 17. August 1936 in Büchelberg bei Gunzen-
hausen als Zweitgeborener zur Welt. Er und seine vier Geschwis-
ter mussten früh auf dem Hof mitarbeiten. Der Jubilar engagierte 
sich bald in der evangelischen Landjugend und der Kommunal-
politik. 1966 wurde er erstmals in den Gerbersdorfer Gemeinderat 
und den Gunzenhäuser Kreistag gewählt. Mit 29 Jahren war er 
damals das jüngste Kreistagsmitglied. „Heute bin ich der letzte 
noch lebende Kreistagsabgeordnete von damals“, blickt Huber 
zurück. Es folgte eine lange politische Karriere im neuen Kreis-
tag von Ansbach und in Merkendorf. 1978 erfolgte die Wahl zum 
zweiten Bürgermeister. Sechs Jahre später kandidierte er erfolg-
reich für das Amt des Stadtoberhauptes und blieb es bis 2002. In 
seine Amtszeit fiel die Sanierung des Alten Rathauses, ein neues 
Feuerwehrhaus in Merkendorf wurde errichtet, die neue Zent-
ralkläranlage gebaut und neue Baugebiete ausgewiesen. „Zum 
Ende meiner Amtszeit konnte ich sogar zwei Supermärkte nach 
Merkendorf holen“, resümierte Huber. Unzählige Auszeichnun-
gen, wie das Bundesverdienstkreuz oder den Titel „Ehrenbürger“, 
der ihm 2011 verliehen wurde, spiegeln sein hohes politisches 
Engagement wider. 
Seine Frau Martha, eine geborene Rühl, die 1940 das Licht der 
Welt erblickte und sechs Geschwister hatte, musste ebenfalls 
früh auf dem elterlichen Hof mithelfen. Sie besuchte die land-
wirtschaftliche Fachschule in Gunzenhausen. Dem Ehepaar wur-
den die Kinder Doris und Richard geschenkt. Der Sohn führt den 
Hof in Gerbersdorf heute erfolgreich weiter. Mit der Wahl ihres 
Mannes als Bürgermeister zogen Karl rund Martha Huber in den 
Hauptort. Ehrenamtlich war Martha Huber sehr engagiert. Von 
1976 bis 1991 hatte sie das Amt der Ortsbäuerin inne. Ihre Back-
kurse für Küchle und andere Leckereien waren weithin bekannt. 
Martha Huber, die ihr Mann als „sehr tüchtige, fleißige und liebe 
Frau“ bezeichnet, war 45 Jahre aktives Mitglied im Kirchenchor, 
band über viele Jahre die Krone für den Osterbrunnen und stiftete 

Diamantene Hochzeit von Karl und Martha Huber

1987 die Erntekrone für die Stadtkirche, die sie bei Bedarf erneu-
erte. Über Jahre briet sie bis zu 500 Krautwickel für das Heglauer 
Krautfest. 
Für ihr langjähriges Engagement erhielt sie 2018 den Ehrenamts-
preis der Stadt. Die Eheleute waren jahrelang Schöffen an Ans-
bacher Gerichten und engagierten sich für ihre älteren Mitbürger. 
14 Jahre war Karl Huber Seniorenbeauftragter des Heimatver-
eins. Die Eheleute besuchten bis Corona das Seniorenheim in 
Wolframs-Eschenbach und die Tagespflege in ihrem Heimatort. 
Das Ehepaar freut sich auf weitere gemeinsame Jahre zusammen 
mit ihren Kindern, den drei Enkeln und zwei Urenkeln. 

Text: Daniel Ammon / Foto: Richard Huber

Bürgermeister Stefan Bach gratulierte dem Ehepaar Martha und Karl 
Huber zur Diamantenen Hochzeit.

Praxis für Logopädie und
Lerntherapie Elfriede Willer

Praxis Windsbach
Moosbacher Straße 8 • 91575 Windsbach

Tel. (09871) 12 50 • Fax (09871) 12 26

Zusätzliche Kurse für Kinder:

- Konzentrationstraining (MKT)

- Rechtschreibtraining

Hausbesuche!

Wir informieren Sie gerne!

private Vorschule
Nur noch wenige Plätze frei!!

Kursstart: September

Jetzt schnell sein und
noch anmelden!
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MITTELESCHENBACH
Der Landkreis Ansbach, im Jahre 1972 neu 
gegründet, wird heuer 50 Jahre und feiert 
dieses Jubiläum mit vielfältigen Aktionen 
wie Radtouren, Wanderausstellungen und 
einem Tag der offenen Tür.
Auch die ganz jungen Landkreisbewohner 
sollten beim Jubiläum nicht vergessen 
werden und so entstand die Idee zu einer 
ganz besonderen Malvorlage, damit auch 
die kleinsten Landkreisbewohner ihre Hei-
mat bildlich kennen lernen können. Der 
Landkreis Ansbach ist der flächengrößte in 
ganz Bayern und Heimat für über 185.000 
Menschen. Vom Spieleverlag Horst Pöppel 
in Röttenbach wurde nun die Malvorlage 
nach den Wünschen des Landratsamtes 
Ansbach erstellt und bei guter Resonanz 
wird es sicher noch weitere geben. Auf der 
Nummer 1 sind das Rothenburger Plönlein, 
der Hesselberg sowie das Heilsbronner Münster zu sehen. 
Neben den historischen Städten und Denkmälern findet sich 
in dieser Art Wimmelbild aber noch viel mehr was unseren 
Landkreis so lebens- und liebenswert macht, wie die herrliche 
Natur und familienfreundliche Orte, die mit vielen Freizeitan-
geboten aufwarten.
Die Vorschulkinder vom „Kinderhaus am Mönchswald“ in 
Mitteleschenbach durften nun als erste die Malvorlage erkun-
den und haben beim Besuch von Landrat Dr. Jürgen Ludwig 
und Bürgermeister Stefan Bußinger so allerhand erfahren. 
Beim gemeinsamen Ausmalen war selbst der Landrat 
erstaunt, wie bunt doch unser Landkreis ist. Kindergarten-
leiterin Yvonne Latteier und ihr Team freuen sich schon auf 

Landrat zu Besuch im „Kinderhaus am Mönchswald“

die fertigen Exemplare. Nach der Premiere im 
Kinderhaus werden nun alle Kindergärten die 
Möglichkeit haben sich solche Malvorlagen 
zukommen zu lassen. Gerne werden sie auf 
Wunsch auf etwas stärkerem Papier in A3 Grö-
ße ausgedruckt und bei Interesse können auch 
die Grundschulen die Aktion mitmachen.
Zudem haben Eltern die Möglichkeit über die 
Homepage des Landratsamtes Ansbach die 
Malvorlage auszudrucken, falls mal ein Bild 
nicht so gelungen ist, wie der kleine Künstler 
es gerne gehabt hätte. Der Landrat freut sich 
übrigens sehr, wenn fertig ausgemalte Bilder 
fotografiert und ins Landratsamt geschickt 
werden. Man überlegt, ob man sie nicht 
irgendwo ausstellen oder abdrucken könnte, 
was ein besonderer Anreiz zum Ausmalen sein 
dürfte.           Text + Foto:ma
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STELLENANZEIGEN

GEORGENSGMÜND (Eig. Ber.)
Jedes Jahr im Juli bietet Toolcraft im Rahmen der „Talent 
Night“ Schülerinnen und Schülern eine Orientierungshilfe 
für ihre berufliche Zukunft. Zum wiederholten Mal wurden 
Jugendliche, Eltern und Lehrer an den Standort Georgens-
gmünd eingeladen, um sich über die Ausbildungsberufe bei 
dem mittelständischen Familienunternehmen zu informieren.
Kurz vor dem Schulabschluss sind viele Jugendliche oftmals 
noch unentschlossen, wie ihre berufliche Zukunft aussehen 
soll. Es gibt zahlreiche Möglichkeiten in den unterschiedlichs-
ten Branchen. 

Hinter den Kulissen eines Ausbildungsbetriebs
Toolcraft veranstaltete die „Talent Night“ in Georgensgmünd.

Auch die metallverarbeitende 
Industrie, zu der die toolcraft 
AG gehört, hat abwechslungs-
reiche und zukunftssichere
Ausbildungsberufe zu bieten: 
Zerspanungsmechaniker/
in, Werkzeugmechaniker/in
Fachlagerist/in und noch eini-
ge mehr.
Darüber hinaus besteht auch 
die Möglichkeit eines Schnup-
perpraktikums, um sich über 
den favorisierten Ausbildungs-
beruf im Vorfeld einen ersten 
Eindruck in der Praxis zu ver-
schaffen.
Anfang Juli konnten die Besu-
cherinnen und Besucher der
Toolcraft „Talent Night“ einen 
Blick in das Unternehmen
werfen und mit den Auszubil-
denden und Ausbildern über 
deren Erfahrungen und Details 
zu den einzelnen Ausbildungs-
berufen sprechen. Zahlreiche 
Schülerinnen und Schüler
nutzten mit ihren Eltern die 
Gelegenheit, um sich bei Mit-
machaktionen zu informieren 
und das Familienunternehmen 
im Zuge einer Firmenführung 
kennenzulernen. 
„Wir haben uns auch dieses 
Jahr wieder sehr über das gro-
ße Interesse an unserer Talent 
Night gefreut und sind nun 
gespannt auf die Bewerbun-
gen“, resümiert Stefan Biegerl,
Ausbildungsleiter bei Toolcraft.

Foto: toolcraft AG
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GROSSBREITENBRONN 
An diesem Frühsommerabend war der Gemeinschafts-
raum im Alten Schulhaus von Großbreitenbronn bis auf 
den letzten Platz besetzt. Das Organisationsteam um 
Stefanie Wasserburger-Probst, Theresa Heiß und Sab-
rina Sitzmann hat zur Gründung eines Dorfvereins gela-
den. Zu Beginn stellte Wasserburger-Probst die Frage, 
wieso es einen Dorfverein in Breitenbronn überhaupt 
brauche. Bereits jetzt gebe es Kinderfasching oder 
Grillfeste und der Zusammenhalt in den beiden Dörfern 
Groß- und Kleinbreitenbronn sei in ihren Augen schon 
gut. Man wolle den Kindern mit dem zu gründenden 
Verein die Rahmenbedingungen schaffen, damit diese 
später gerne in den Dörfern bleiben, beantwortete sie 
die Fragestellung. 
Merkendorfs Bürgermeister Stefan Bach bezeichnete 
Dorfvereine als Sprachrohr zwischen Ortsgemeinschaft 
und dem Rathaus. Somit sah er die Gründung des 
Dorfvereins Breitenbronn positiv. Er informierte, dass 
Dorfvereine auch finanzielle Förderungen durch das Regio-
nalbudget beantragen könnten.
Im Anschluss stellte Simone Kolb die Ziele des Vereins 
anhand einer Präsentation vor. „Wir leben in einem relativ 
großen Ort, wo vergleichsweise wenig los ist“, gab sie zu. Der 
Dorfverein habe sich die Brauchtumspflege und den Erhalt 
der Dorfgemeinschaft auf die Fahnen geschrieben. So wolle 
man zukünftig an der Kirchweih einen Kirchweihbaum auf-
stellen, Osterfeuer abbrennen oder Adventsnachmittage ver-
anstalten. Zudem stehe die Vernetzung der Dorfbevölkerung 
via einer Whatsapp-Gruppe auf dem Plan. „Wir wollen vom 
Dorf für das Dorf wirken“, fasste das Organisationsteam die 
künftigen Aufgaben des Vereins zusammen.
Die Dorfgemeinschaft wählte die neue Vorstandschaft ein-
stimmig in ihre jeweiligen Ämter. Vorsitzende ist Stefanie 
Wasserburger-Probst. Ihre beiden Stellvertreterinnen sind 
Barbara Schwuchow und Simone Kolb. 
Zur Schriftführerin wählte man Sabrina Sitzmann. Die bei-
den Kassiererinnen Theresa Heiß und Claudia Beyßer kom-
plettieren die Vorstandschaft. Damit ist der Verein ganz in 
Frauenhand. Die Beisitzer Renate Wagner, Tosca Sitzmann, 
Sandra Fetz, Rainer Braun und Stefan Hübner ergänzen das 
Führungsteam. 

Vorstand fest in Frauenhand
Dorfverein Breitenbronn hat sich gegründet – 
Brauchtumspflege und Feiern als Ziele gesetzt

Die Kinder von Groß- und Kleinbreitenbronn umrahmten die 
Gründungsversammlung mit dem Vortrag des Breitenbronner 
Heimatgedichtes und gemeinsam sangen alle das Breiten-
bronner Heimatlied.
Ihre erste Veranstaltung möchte der Dorfverein Breitenbronn 
im Herbst durchführen. Dann ist die Dorfgemeinschaft zu 
Zwiebelkuchen und Federweißer eingeladen. 

Text + Foto: Daniel Ammon

Die Vorstandschaft des neuen Dorfvereins Breitenbronn vor der 
Turmruine (v.l.): Renate Wagner, Tosca Sitzmann, Simone Kolb, 

Claudia Beyßer, Theresa Heiß, Rainer Braun, Stefanie Wasserburger-
Probst, Stefan Hübner, Sabrina Sitzmann, Sandra Fetz und Barbara 

Schwuchow.

 

 Die Zeit vergeht……  
                  
                  

 
                    

            Tagespflege  

 

Herzlichen Dank  an unsere Gäste und 

Angehörigen für die gute Zusammenarbeit, sowie das uns 
erwiesene Vertrauen. 

 

   Zeit ist das kostbarste was man schenken kann! 

Ich hoffe wir können mit unserer Zeit noch vielen Familien 
und Senioren helfen. 

 

Kostenlose Beratung unter Tel.: 09802/9573602    

     Zolles Angelika 

 

 5 Jahre 

Sie möchten als

Konditor Bäcker(m/w/d) (m/w/d)

oder(Arbeitsbeginn 23:00 Uhr / Vollzeit)

Produktionshelfer (Arbeitsbeginn 23.00 Uhr/ Vollzeit)

ein Teil des Teams von Diakoneo werden?

Unser Team der Bäckerei freut sich zum nächstmöglichen
Zeitpunkt auf Sie!

Weitere Infos zur Stelle und viele gute Gründe bei uns zu
arbeiten finden Sie unter:
www.diakoneo.de/karriere.
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SACHSEN b. ANSBACH (Eig. Ber.)
Eine kleine Freundesgruppe, die sich aus dem Klassentreffen 
des Jahrgangs 1957 Heilsbronn kennt, machte sich auf, um 
mit dem 9 € Ticket zu verreisen. Dieses Mal wollten sie sich in 
Lindau-Insel am Bodensee treffen.
In Sachsen bei Ansbach brauchten Grete und Robert Hausch 
noch einen Regenschirm bis zum Bahnhof. In Augsburg 
stiegen Gertrud und Franz Plaha zu und Albrecht Hung, der 
Rollifahrer mit Frau Helga, warteten bereits am Bahnhof 
Lindau-Insel bei strahlendem Sonnenschein. Sie hatten von 
Kempten her die kürzeste Bahnstrecke. 9 € Ticket, d. h., man 
fährt nur mit Regionalzügen. Die längste Bahnfahrt dieses 
Treffens, nämlich ab Sachsen b. A., dauerte daher 4 Std. und 
40 Minuten mit 4 Umstiegen. Die Teilnehmer fanden das gut, 
man rostet nicht ein, sondern kommt in Bewegung. Alle Wag-
gons waren sauber, das Bahnpersonal sehr freundlich und 
hilfsbereit, keine Überfüllung der Züge und jeder bekam einen 
Sitzplatz.
Bei Ankunft in Lindau-Insel besorgte man sich sogleich Kar-
ten für eine ausgiebige Drei-Länder-Schifffahrt am Nachmit-
tag.
Zuletzt spazierte man noch einmal die zauberhafte Prome-
nade mit Seeblick entlang, bevor die kleine Gruppe abends 
wieder zum Bahnhof ging, zuerst noch eine Strecke gemein-
sam mit dem Zug fuhr und sich dann nach und nach verab-
schiedete, um den jeweiligen Heimatbahnhof zu erreichen. 
Zufrieden über den geglückten Verlauf der Tagesreise kamen 
alle Beteiligten mit vielen neuen Eindrücken zuhause an. 
Da störte dann zu nächtlicher Zeit der schlecht beleuchtete 
Stolperparcours am Ansbacher Bahnhof auch nicht mehr. 
Einziges Manko: Sämtliche Durchsagen der Bahn, sowohl an 
den Bahnsteigen als auch in den Waggons wurden von vielen 
Leuten als zu leise, und daher als unverständlich empfunden.

Text + Foto: Grete Hausch

Erlebnistagesreise mit dem 
9-Euro-Bahnticket

MERKENDORF
Die Wählergruppe „BürgerAllianz Merkendorf und Ortsteile“ 
(BAMO) beteiligte sich am Merkendorfer Altstadtfest, das 
unter dem Motto „Westernstadt“ stand. 
Im Stadthof boten die Mitglieder nachmittags Kaffee und 
Waffeln an. Abends mixten sie leckere Cocktails, die bei den 
zahlreichen Besuchern sehr begehrt waren. Dazu spielten DJ 
Lone Ranger und die Coverband „Cash“ passende Country-
Musik. Die BAMO war mit der Beteiligung am Altstadtfest 
zufrieden.         Text + Foto: Daniel Ammon

BAMO mixte Cocktails
Wählergruppe war am 

Altstadtfest präsent

Spalter Str. 38    91183 Abenberg 
Tel. 09178 / 245   Fax 09178 / 5528 

Städte– und Rundreisen 

www.koeppel.reisen 

Weitere Reisen und Informationen finden Sie auf unserer 
Internetseite oder fordern Sie unseren kostenlosen Reisekatalog an. 

Radreisen   

Musikreisen 

11.08. - 15.08. Nordfriesland - Sylt, Hallig Hooge, St. Peter Ording  545 € 

23.08. - 26.08. Holland - Beeindruckendes Brabant      455 € 

11.09. - 14.09. Schätze des Bodensees         409 € 

16.09. - 19.09. - GY Y R Z ´ X MMKR KT� O T� 9 º J Z X O U R         389 € 

29.09. - 02.10. Musikherbst am Wilden Kaiser       519 € 

01.10. - 03.10. Kulturstadt Leipzig - BLECHG(L)ANZ live in Leipzig  249 € 

07.10. - 09.10. Romatisches Moseltal         345 € 

09.10. - 13.10. im Zauber des Vinschgaus (Bus oder Wanderreise)  549 € 

15.10. - 20.10. Gardasee im Herbst          615 € 

28.10. - 30.10. Hamburg - Tor zur Welt + Musicalstadt     269 € 

11.11. - 13.11. Abschlussfahrt - Reise ins Blaue       199 € 

03.11. - 12.11. Sizillien - die Sonneninsel Italiens          1299 € 

28.08 Luisenburg - Hänsel und Gretel 
09.10. FALCO - J GY � 3 [ Y O I GR � � 3 º TI N KT 
05.11. Starlight Express - Bochum 
 

Musical´s in Stuttgart 
 

23.10., 20.11., 04.12 
K1: 155€ K2: 143€ K3: 126€ K4: 113€ 

21.08. - 25.08. Saartal + Mosel 

27.08.   Mainradweg 

09.09. - 13.09. Dolomiten Radweg 

25.09. - 29.09. : N º X O TMKX � : ¢ R KX  

05.10.   Isarradweg - ( GJ � : ´ R `  

19.10. - 25.10. Istrien  

09.08. Königssee 

28.08. Insel Mainau 

31.08. Stuttgart Wilhelma 

04.09. . º Z Z KTMG[ J O � O S � ( G_ � = GR J  

07.09. Ludwigsburg + Bisigheim 

20.09. Salzburg, die Mozartstadt 

24.09. Knödelfest in St. Johann 

24.09. ' R S GHZ X O KH� O T� 9 ´ R R  

01.10. Almabtrieb in Reith 

03.10. = O R J Y I N ´ TG[ � - Bummelbahn 

05.10. 9 I N ] ¢ HO Y I N K� ' R H� � ( R G[ HK[ X KT 

08.10.  

  Weinbergrundfahrt Taubertal 

10.10 ' N U X THU J KT� � � ( GJ � : ´ R `  

Tagesfahrten 
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Hallo liebe Familien! Der „Countdown“ läuft… Nach zweijäh-
riger Corona-Zwangspause ist es wieder soweit: Und zwar am 
7. August! Der Räuber Hotzenplotz darf wieder einmal im Jahr 
sein Gefängnis verlassen und auf dem Ritterspielplatz sein „Un-
wesen“ treiben. Mit ihm dabei sind auch viele andere Figuren 
aus dem berühmten Märchen wie Kasperl und Seppl, Wacht-
meister Dimpflmoser usw.
Beginn des Festes ist um 10.30 Uhr mit Frühschoppen und an-
schließendem Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen. Für das 
Mittagessen haben wir das erste Mal – aufgrund fehlender Hel-
fer - eine Catering-Firma engagiert, die unser Fest mit Speziali-
täten vom Grill, Pommes u.v.m. bestens versorgen wird.
Natürlich darf auch unsere jährliche Tombola nicht fehlen – 
jedes Los gewinnt! Traditionell ist auch Mister TOP-FLOP mit 
seiner sensationellen Mitmach-Jonglier-Show wieder dabei. 
Auch Malwettbewerb, Steine bemalen, Tanzdarbietungen und 
vieles andere mehr sind geboten. Das Fest endet gegen 18.00 
Uhr. Wir hoffen Ihr Interesse geweckt zu haben und freuen uns 
sehr, Sie und Euch, liebe Kinder, begrüßen zu dürfen!

Räuber-Hotzenplotz-Fest in Wolframs-Eschenbach am 7. August

• schnell

• zuverlässig

• flexibel

für Gewerbe

- Kommunen

- Privat

Denkmalstraße 16 · 91575 Windsbach
e-mail: info@stamminger-dienstleistungen.de

Tel.: 09871-70 59 80
Mobil: 0171-6 41 99 23

• Grünanlagenpflege:
mähen, mulchen, entsorgen

• Baumfällung
· Asten · kürzen · Formschnitt

• Hecken-Baum
-Strauchschnitt

• Abbrucharbeiten

Gartengestaltung zum Wohlfühlen

... pflegeleicht und nach ihren Wünschen

Wegen Datenschutz noch ein Hinweis: Während der Veranstal-
tung werden Fotos zur Veröffentlichung gemacht. Und noch ein 
Hinweis: Wegen des Umbaus des Ritterspielplatzes wird das Zelt 
im Eingangsbereich aufgebaut.

Text + Foto: KG Minnesänger
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HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Von Ende April bis Mitte Mai fand für alle Feuerwehren des 
östlichen Landkreises Ansbach (Dienstbezirk Ansbach Land 
2) ein Atemschutz-Grundlehrgang unter Leitung von Kreis-
brandmeister Bernd Wimmer in Heilsbronn statt. 
Insgesamt nahmen 22 junge Feuerwehrleute aus den Wehren 
Dietenhofen, Unternbibert, Neuendettelsau, Großhaslach, 
Lichtenau, Neukirchen-Hirschbronn, Wolframs-Eschenbach, 
Merkendorf, Heilsbronn und Weißenbronn an dem 28 Stunden 
umfassenden Lehrgang teil. 
Im theoretischen Teil wurde an drei Abenden das Grundlagen-
wissen vom Aufbau der Lunge bis zur Zusammensetzung des 
Brandrauchs erklärt. Am ersten Samstag stand die Gewöh-
nung an das Tragen der Maske und des Atemschutzgerätes 
auf dem Programm. Hierzu wurden tagsüber auch verschiede-
ne Belastungsübungen durchgeführt, um die Lehrgangsteil-
nehmer/innen auch an ihre körperlichen Grenzen heranzufüh-
ren. Ebenso wurde das Ausrüsten während der Fahrt trainiert. 
Am zweiten Samstag wurde die schriftliche Prüfung abgelegt. 
Hiernach mussten verschiedene teils auch vernebelte Par-
cours unter voller Ausrüstung bis zur körperlichen Leistungs-
grenze durchlaufen werden. 

Atemschutzlehrgang für 22 junge Feuerwehrleute

U.a. wurde der ehemalige Schlauchturm genutzt, welcher im 
Inneren bestiegen werden musste, was dem einen oder ande-
ren den Schweiß ins Gesicht trieb. Oben angekommen muss-
ten die Trupps über das Fenster auf die Drehleiter klettern 
und diese wieder nach unten steigen. An anderen Stationen 
wurde eine Kameradenrettung oder ein Garagen- sowie Kel-
lerbrand simuliert und ebenfalls der richtige Umgang mit dem 
Hohlstrahlrohr sowie der Wärmebildkamera geübt. Anschlie-
ßend wurde eine Abschlussübung im ehemaligen Bahnhofs-
gebäude Heilsbronn durchgeführt. Hierbei mussten mehrere 
Personen gerettet und ein simulierter Brand gelöscht werden. 
Am letzten Samstag wurde die praktische Prüfung von allen 
Teilnehmer/innen erfolgreich in der Atemschutz-Übungsstre-
cke für den Landkreis Ansbach in Dinkelsbühl abgelegt. Der 
gesamte Lehrgang wurde von ehrenamtlichen Feuerwehrka-
meraden der Wehren Heilsbronn sowie Weißenbronn unter-
stützt und durchgeführt.

Text + Fotos: Fabian Kemper / Ausbilder der FFW Heilsbronn

HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Als im Februar 2022 der Krieg in der Ukraine begann und infolge-
dessen viele Menschen unter anderem auch nach Deutschland 
flüchteten, war uns als Verein sofort klar, dass wir diesen Men-
schen helfen möchten. Wir haben daraufhin einen Flyer entwor-
fen und ein kostenloses Trainingsangebot für die ukrainischen 
Flüchtlingskinder geschaffen. Dieses Angebot wurde auch sehr 
gut angenommen. Teilweise konnten wir bis zu 10 Kinder bei uns 
am Ketteldorfer Eck willkommen heißen. Für die Kinder war es 
eine dankbare Gelegenheit die Sorgen des Alltages für eine kurze 
Zeit zu vergessen. Ein großer Dank geht an Martin Bogenreuther, 
der sich ohne zu zögern bereit erklärt hatte das Training durchzu-
führen. Mittlerweise sind die Kinder in den regulären Trainingsbe-
trieb integriert. Wir bedanken uns an dieser Stelle recht herzlich 
bei der DFB-Stiftung EGIDIUS BRAUN, die unser Engagement für 
die ukrainischen Kinder mit einer Anerkennungsprämie von 500 
€ unterstützt! Mit dieser Zuwendung haben wir die Möglichkeit, 

Anerkennungsprämie der Egidius-Braun-Stiftung 
für den 1.FC Heilsbronn 

den geflohenen Kindern beispielsweise Sportmaterialien oder 
Ausflüge finanzieren zu können.      Text + Foto: Bernd Scherzer
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WINDSBACH (Eig. Ber.)
Für die Grundschule Windsbach war es ein ganz besonderes 
Ereignis: an der Friedrich-Alexander Universität Erlangen-
Nürnberg wurde sie erneut zur musikalischen Grundschule 
zertifiziert. Johannes-Jürgen Saal, Bereichsleiter der Schulen, 
überreichte als Vertreter Mittelfrankens der Schulleiterin 
Doris Einzinger und Koordinatorin Iris Schineller die Urkun-
de. Die Feier fand im Rahmen des 10jährigen Jubiläums statt.
Mit 31 Grundschulen in Mittelfranken startete im Jahr 2011 
die erste Staffel der „Musikalischen Grundschule Bayern“. 
Inzwischen sind es mehr als 90 Schulen, die sich an diesem 
Projekt beteiligen. Alle drei Jahre müssen sich die Schulen 
einer Qualitätsprüfung unterziehen und werden dafür zertifi-
ziert; alle beteiligten Schulen konnten für ihre hervorragende 
Arbeit ausgezeichnet werden.
Dieses Kooperationsprojekt zwischen der Universität Erlan-
gen-Nürnberg und den Regierungen von Mittelfranken und 
Niederbayern hat den Alltag und das Profil der Schulen deut-

Musikalische Grundschule Windsbach erneut zertifiziert

Auf dem Bild zur Rezertifizierungsfeier sind die Koordinatorinnen und Schulleiter der in Mittelfranken zertifizierten Schulen zu sehen.

lich verändert: die Musik hat Einzug gefunden in viele Berei-
che des schulischen Lebens, sie ist präsent in vielen Fächern, 
Projekten, Pausen, Konferenzen und Schulfesten. Leider 
wurden diese Aktivitäten durch Corona stark beeinträchtigt, 
umso wichtiger ist es, gerade im musikalischen Bereich das 
Zusammenleben und -arbeiten unserer Kinder wieder zu stär-
ken.
Die Schulen haben auf sehr individuelle Weise ihr Art von 
musikalischer Grundschule geschaffen: eine methodisch und 
didaktisch lebendige, phantasievolle Schule wurde gestaltet, 
die alle Möglichkeiten musikalischer Bildung und Praxis 
nutzt. So wurden die schöpferischen Kräfte der Kinder ent-
faltet, der Spaß an der Musik gefördert, das körperliche und 
seelische Wohlbefinden unterstützt, die kindliche Lernfreude 
gestärkt und das soziale Miteinander an der Schule wesent-
lich verbessert. Die Schüler, Lehrer und Eltern erleben so an 
ihrer Schule mehr Musik, vermittelt von mehr Lehrerinnen 
und Lehrern in mehr Fächern zu mehr Gelegenheiten.

Foto: Doris Einzinger

GmbH

Bechhofen 5 • 91564 Neuendettelsau • Tel. 09874 / 57 19

E-Mail: info@sitzmann.de • Internet: www.sitzmann.de

• Sanitär-Installation

Heizungs- u. Lüftungsbau•
• Solaranlagen

MERKENDORF
Auf dem Merkendorfer Friedhof hat die evangelische Kirchen-
gemeinde eine neue Möglichkeit der Bestattung geschaffen. 
Um zwei Ahornbäume gruppieren sich kreisförmig je 24 
Urnengräberstätten, die mit maximal zwei Urnen belegt 
werden können. Die Kosten beliefen sich nach Auskunft des 
Pfarramtes auf 13.000 Euro.
Am inneren Steinkreis besteht die Möglichkeit, Namens-
schilder der Verstorbenen anbringen zu lassen. Damit trägt 
die Kirchengemeinde vielen Nachfragen aus der Bevölke-
rung Rechnung. Die beiden Rondelle mit den Urnengräbern 
betreut dabei die Friedhofsverwaltung. Für die Angehörigen 
entfällt somit der Pflegeaufwand. 

Text + Foto: Daniel Ammon

Neue Begräbnisstätte 
auf dem Friedhof
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WINDSBACH (Eig. Ber.)
Mitte Mai lud der OGV zum Vesper auf die große Streuobstwiese 
ein. Obwohl Gewitter und Sturm für den frühen Abend gemeldet 
waren, wurde die Veranstaltung nicht abgesagt, in der Hoffnung, 
dass das schöne Wetter doch halten würde.
Es fanden sich 22 Personen ein, die noch vespern konnten, bis 
der heftige Sturm und der unwetterartige Regen mit aller Kraft 
hereinbrachen. Die Teilnehmer suchten Schutz in der Hütte, im 
Bauwagen und in den Autos. Einige machten sich mit den Rä-
dern, verhüllt in Regenmänteln, auf den Weg nach Hause. Nach 
einer halben Stunde war der Spuk vorbei. Fast alle machten sich 
auf den Heimweg, bis auf sieben Personen, diese trockneten Ti-
sche und Bänke ab und blieben bis zum Einbruch der Dunkelheit. 
Dieser Abend wird allen in Erinnerung bleiben.
Am Gauschützenfestzug war der OGV mit 22 Mitgliedern ver-
treten. Um einheitlich auftreten zu können wurden hellgrüne 
Polohirts mit dem Vereinslogo bedruckt, diese fanden großen 
Anklang. An diesem Tag war der Wettergott mit angenehmen 
Temperaturen gnädig.

Der Obst- und Gartenbauverein Windsbach war unterwegs…

Auch Mitte Juni, bei der Fahrt zur Rosengärtnerei Kalbus, hatten 
die Teilnehmer schönes Wetter. Aus Leidenschaft zur Rose ent-
stand dieser parkähnliche Rosengarten in Altdorf. 15.000 qm la-
den ein, wunderschöne Raritäten von den besten Rosenzüchtern 
der Welt kennenzulernen. 
Ob moderne oder historische Rosen, eine Ramblerrose oder an-
dere Wildrosen, Kalbus bietet eine fantastische Vielzahl roman-
tischer Rosengewächse, über 1000 Sorten an der Zahl. Nach der 
fachkundigen Führung von Frau Pfeiffer wurde Kaffee und Ku-
chen ganz idyllisch unter schattigen Bäumen mit Blick auf die 
Rosen serviert. Viele mitgereiste Vereinsmitglieder waren von 
der Auswahl der Rosensorten so überwältigt, konnten sich dann 
doch für das eine oder andere Exemplar entscheiden. Frau Lill 
aus der Gärtnerei wies auf die Rosentage hin, die am 10. und 11. 
September 2022 stattfinden.
Um die Zeit bis zum Abendessen noch auszufüllen, wurde der 
„Glas-Stadl“ im nahegelegenen Oberrieden besucht. Wohlbehal-
ten gelangte man wieder in Windsbach an, dafür ein großes Dan-
keschön an den Busfahrer Alp von der Firma Kwitt.

Text + Foto: Elfriede Glückselig

der Grundschule Lichtenau mit ca. 52 Schüler*innen
eine:

� Einhaltung und Dokumentation der Hygienevorschriften

Das bringen Sie idealerweise mit:

� Bestands- und Lagerverwaltung

� ein sehr motiviertes und engagiertes Team

� Belastbarkeit,Engagement,ZuverlässigkeitundTeamfähigkeit

Wir bieten ab dem Schuljahr 2022/2023 eine unbefristete,
interessante, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle
Tätigkeit in Teilzeit mit 15 Wochenstunden an.

� einen unbefristeten Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst nach
den Bestimmungen des TVöD

� oder haben anderweitige Erfahrungen im Bereich der Hauswirt-
schaft

Der Markt Lichtenau sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt für die offene Ganztagsschule an

Das künftige Tätigkeitfeld in der Ganztagesschule umfasst
im Wesentlichen:

DieArbeitszeit ist Montag bis Freitag in der Zeit von ca. 11.00 bis
14.00 Uhr zu erbringen.

� eine Ausbildung als Hauswirtschafter (m/w/d), Assistenz der
Hauswirtschaft (m/w/d),Familienhelfer (m/w/d)

� Reinigung- und Instandhaltung derAusgabeküche

Wir bieten Ihnen:

� sehr angenehmes Betriebsklima
� abwechslungsreicheAufgaben

� die Vergütung erfolgt je nach Qualifikation

� ein offenes Ohr und ein großes Herz für die Anliegen unserer
Kinder

� Vorbereiten und Begleiten des gemeinsamen warmen
Mittagessens

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
bis an den Markt Lichtenau, Personal-
verwaltung,Ansbacher Straße 11, 91586 Lichtenau.

spätestens 21.08.2022

Bitte beachten Sie, dass die Bewerbungsunterlagen nicht
zurückgesandt werden – senden Sie uns daher bitte keine
Originale. (Die Bewerbungsunterlagen werden nach 6 Monaten
vernichtet.) Für Rückfragen und nähere Auskünfte steht Ihnen
Frau Tanja Schmidt gerne unter der Tel. Nr. 09827/9211-26

� fachgerechte Einarbeitung

zur Verfügung.

Hauswirtschaftskraft (m/w/d)

Wolfr.-Eschenbacher Str. 1 - 91575 Windsbach
Tel. 09871 1698 - E-Mail: maler-scheuerlein@gmx.de

Malerarbeiten sämtlicher Art:

• Fassadengestaltung
• Vollwärmeschutz
• eigene Gerüststellung
• Trockenbau

Ich berate Sie gerne und

erstelle Ihnen ein

kostenloses Angebot.
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ROHR (Eig. Ber.)
Der Aufsichtsratsvorsitzende Roland Betsch begrüßte zur Ge-
neralversammlung eine Vielzahl von Mitgliedern, sowie Norbert 
Geiger von der Fa. Geiger und den Initiator und langjährigen Vor-
standsvorsitzenden Bankdirektor a.D. Hans-Jürgen Grosser.
Dem Bericht des Vorstandsvorsitzenden Manfred Hummel war 
zu entnehmen, dass die Genossenschaft auf ein erfolgreiches 
Jahr zurückblicken kann. Im Jahr 2021 wurden fast 940.000 Liter 
Diesel in Rohr getankt, was bei einem angenommenen Diesel-
durchschnittspreis von 1,40 €/Liter einem Umsatz von über 1,32 
Millionen € entspricht. Dabei lag die Preisspanne von 1,05 €/Liter 
im Januar 2021 bis ca. 1,60 €/Liter im Dezember 2021. Ursprüng-
lich war bei der Konzeption von einem Jahresabsatz von 350.000 
Litern ausgegangen worden.
Die Dieseltankstelle wird jedoch nicht nur von Mitgliedern gut 
angenommen, sondern es tanken vermehrt auch viele Nichtmit-
glieder und Fremde in Rohr, wie es die Zahlen verdeutlichen. Der 
Mitgliederstand ist mit 75 Mitgliedern unverändert, bei einem 
Geschäftsguthaben von 37.300 €. 
Die Genossenschaft hat keine Bankverbindlichkeiten und Schul-
den. Der Eigenkapitalanteil an der Bilanzsumme beträgt 78 %. 
Der Jahresabschluss zum 31.12.21 wurde einstimmig genehmigt., 
ebenso die Verwendung des Jahresergebnisses. Die Mitglieder 
erhalten eine Dividende von 2,5 Cent pro getankte Liter. Vorstand 
und Aufsichtsrat wurden auf Grund ihrer guten Arbeit einstimmig 
entlastet.
Im Ausblick sprach Vorstandsvorsitzender Manfred Hummel von 
einem rekordverdächtigem Jahr 2022, wurden doch bis 30.06.22 
insgesamt 506.000 Liter getankt, das waren 120.000 Liter mehr als 
im gleichen Vorjahreszeitraum. 

Dieseltankstelle ist ein Erfolg – Rohrer Genossenschaft zog Bilanz

Dies kam auch dadurch zustande, dass neue Gewerbetreibende 
im Rohrer Gewerbegebiet hinzugewonnen werden konnten.
Nachdem keine Wünsche und Anträge anstanden, schloss der 
Aufsichtsratsvorsitzende Roland Betsch die harmonisch verlau-
fene Generalversammlung.
      Foto: Privat

v.l. Vorstandsvorsitzender Manfred Hummel beim Betanken des 
Feuerwehrautos, Roland Betsch, Hans-J. Grosser
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DAS GEHEIMNIS DER
NATÜRLICHEN SCHÖNHEIT

Schönheitspflege auf sehr natürliche Art,
die höchsten Ansprüchen gerecht wird.
Für jeden Hauttyp und jedes Alter.

Kommen Sie vorbei und nutzen Sie unser

auf Ihren Kosmetikeinkauf
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Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.00 - 12.30 Uhr

Reformhaus in der Passage
Heilsbronner Straße 4

91564 Neuendettelsau

Tel.: 09874/6 68 01 · Fax: 09874/6 68 02

Dankeschön von 10%

Dienstag bis Freitag möglich
Gratis Schminken

bitte reservieren Sie sich rechtzeitig einen Termin

vom 01.-13.08.22

BERTHOLDSDORF
Die kleine Kirchengemeinde St. Georg in Bertholdsdorf kann sich 
über einen seltenen und besonderen Zuwachs freuen. Mit einem 
feierlichen Festzug und anschließendem Segnungsgottesdienst 
wurde bei strahlendem Sonnenschein eine neue Glocke „einge-
holt“.
Auf einem historischen Anhänger, mit Girlanden geschmückt und 
von einem alten Fendt gezogen, wurde die Glocke auf den Platz 
vor der Kirche gebracht. Der vor Ort gut bekannte und gern gese-
hene Pfarrer i. R. Gilbrecht Greifenberg hielt dort die Andacht, und 
Vertrauensfrau Elfriede Ostertag bedankte sich herzlich bei allen 
an dem Fest Beteiligten und besonders beim Stifter der Glocke, 
Rainer Dietz. Der gebürtige Bertholdsdorfer ist Orgel- und Glo-
ckensachverständiger der bayerischen Landeskirche und möchte 
mit dieser Glocke seinem Heimatort ein Geschenk machen. Die 
Idee dazu kam ihm im Jahr 2016, als er zu einem Baugutachten 
im Turm der Bertholdsdorfer Kirche gebeten wurde. Bei dieser 
Gelegenheit wurde ihm bewusst, dass zu den drei vorhandenen 
Glocken eigentlich noch eine Lücke besteht. Schon 2018 wurde 
seine Idee im Kirchenvorstand positiv aufgenommen.
Mit allen Vorbereitungen plus Corona konnte die Glocke schließ-
lich im vergangenen Herbst endlich gegossen werden. Dietz 
strahlte selbst bei seinem Grußwort und betonte, wie sehr es ihn 
freue, dass diese vierte Glocke ab sofort als Taufglocke genutzt 
werden würde. Bisher gab es nämlich nur eine Glocke, die bei 
Taufen sowie bei Beerdigungen geläutet wurde. Zum ersten Mal 
gemeinsam mit ihren „Schwestern“ zum Gottesdienst rufen wird 
die neue Glocke, die in den nächsten Tagen fachmännisch in den 
Turm gehievt werden wird, zur Kirchweih am Sonntag, dem 7. 
August.        Text + Foto: Susanne Hassen

Neue Kirchenglocke 
für St. Georg in Bertholdsdorf

Büro- und

Schulbedarf

poellmann-buerobedarf@web.de

Friedrich-Bauer-Straße 7 • 91564 Neuendettelsau
Telefon: 09874/5494 · Telefax: 09874/4389

Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 8.30 - 12.30 und 14 - 18 Uhr
Freitag    8.30 - 18 Uhr
Samstag 8.30 - 13 Uhr

Geschenkartikel, Bürobedarf und das gesamte Schul-
sortiment zu attraktiven .Sonderpreisen

Nutzen Sie die Gelegenheit sich auch schon während
der Ferien mit Ihrem Schulbedarf einzudecken.günstig

Zum schließe ich mein Geschäft aus
Altersgründen nach 41 Jahren.

Bis dahin bieten wir unser gesamtes Sortiment in
gewohnt guter Qualität und :

31. Oktober 2022

großer Auswahl

Geschäftsräume in zentraler Lage in Neuendettelsau,
155 qm, zu vermieten. Auf Wunsch kann die Lotto-
annahmestelle übernommen werden.
Anfragen unter: edith.poellmann@web.de
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LICHTENAU (Eig. Ber.Beim Alpen-Challenge-Radmarathon 
über die Kurzdistanz von 117km und 2956 Höhenmeter nah-
men bei sommerlichen Temperaturen Mitte Juni die Rad-
sportler des TSV Lichtenau, Peter Göttler, Daniel Schneider 
(beide aus Lichtenau) und Günter Lechner aus Goldbühl teil.
Um 7 Uhr starteten die drei Radfreunde mit den weiteren 925 
Rennradfahrern in der Biathlon Arena Lenzerheide bei noch 
frischen 6 Grad ihr Radrennen „Alpen Challenge“ und stellten 
sich der Herausforderung.
Schon kurz nach dem Start steht mit dem Albula einer der 
schönsten und anspruchsvollsten Alpenpässe mit einer Län-
ge von 28km und 1365 Höhenmetern auf dem Programm. 
Kaum auf der Passhöhe von 2315 Metern angekommen, ging 
es in einer kurzen aber rasanten Abfahrt ins Hochtal des 
Engadins, vorbei am mondänen St. Moritz und entlang des 
Silvaplana-Sees. Von hier ab fuhren Lechner, Göttler und 
Schneider die Kurzstrecke. 
Dazu mussten sie noch die letzten 350 Höhenmeter des 
Julierpasses erklimmen. Anschließend erwartete sie eine 
atemberaubende 40km lange Abfahrt, bevor es zum finalen 
Aufstieg (700 Höhenmeter) zurück in die Biathlon Arena ging. 
Überglücklich und stolz auf die erbrachte Leistung „finish-
ten“ die drei Radfreunde. Günter Lechner mit einer Gesamt-
zeit von 7:08 Stunden. Peter Göttler mit einer Gesamtzeit von 
7:20 Stunden. Daniel Schneider mit einer Gesamtzeit von 7:44 
Stunden.

Text + Foto: Peter Göttler / TSV Lichtenau

3 Radsportler des TSV Lichtenau erfolgreich 
beim Rennrad-Radmarathon „Alpen Challenge“
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GOLDANKAUF auch ZAHNGOLD, Tolle Auswahl 
an Uhren und Schmuck: Batteriewechsel, Uhrbän-
der, Umarbeitungen, Anfertigungen. Hans Hertel 
Schmuckdesign in der Passage Neuendettelsau. 
Mo.-Fr.: 10:00-12:30 Uhr und 15:00-18:00 Uhr, Mitt-
woch nachmittags geschlossen. 
Sa.: 10:00-12:00 Uhr, Tel.: 09874-66998

Uhrmacher Kalden, Uhrreparaturen, Batterie-
wechsel sofort, große Auswahl an Uhrbändern. 
Ankauf alter Uhren. Petersaurach, Finkenstraße 1, 
Tel.: 09872 - 9699004

Sepp Raumausstattung, Maler und Natur-Farben-
Handel, Sattlerei und Polsterei, Aufpolstern und 
Neubezug von Sofas, Stühlen, Eckbänken, Motor-
rad - und Rollersitzen
Tel.: 09872/957826, Mobil.: 01743048892

Eckbänke, Sofas, Stühle, u.v.m. aufpolstern und 
neu beziehen, Fa. Stünzendörfer, Windsbach, 
Tel.: 09871-6559217

immel-dorf.de, Top Bands und Partys 09827/ 223

Renovierungs- u. Verlegearbeiten u.v.m. Info: 
www.mw-renta-man.de. Tel.: 09872-9570965, Mobil: 
0160-95020001

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 03944-
36160, www.wm-aw.de. Wohnmobilcenter, Am 
Wasserturm 

Hausreinigung, Büroreinigung, Fensterreini-
gung (auf Anfrage), Fa. Hitz,  Tel. 09874-5075264

Gartenbau, -gestaltung und Pflege mehr. 
Info: www.mw-rentaman.de.
Tel.: 09872-9570965, Mobil: 0160-95020001

Hitz Gewürzhandel, Sommerangebot, Abholung 
von 7:00-20:30 Uhr, Flurstr. 21, Neuendettelsau an 
unseren Kühlschränken: verschiedene Gewürze, 
zum grillen: Grill- Texassteakgewürz, Einmach- 
Zucchinigewürz, für Kaltgetränke: Caipirinha
Berry-Dream, Kräutertee Tel. 09874-4567

KLEINANZEIGEN

Partyzelt-Verleih. Für Geburts-
tag, Polterabend, Hochzeit usw. 
Versch. Größen. Selbstaufbau 
oder Lieferung. 09872/2066.

jede zweite Ausgabe: wieder in 413

Landschaftsgärtner ges. (m/w/d) Vollzeit
Tätigkeitsbereich Raum Heilsbronn u. Umge-
bung, Im Kleinbetrieb, wir bieten abwechslungs-
reiche Tätigkeit, Leistungsgerechte Bezahlung, 
Sozialleistungen, Firma M.W. Rent a man 
Tel.: 0160 950 200 01 o. 09872 – 9570965

Allround-Team gegr. 1979, entrümpelt alles, 
auch Problemfälle, sofort, Tapeten ablösen, zum 
Festpreis, Montag-Sonntag 8-22 Uhr. 
Tel.: 09122/888111

PIERRE LANG-Design Schmuck, Beratung, 
Verkauf od. Schmuckparty machen. Kompl. Kol-
lektion immer verfügbar, Info u. Terminabsprache 
0176/ 20061038 H. Seifert, Nda. 

HARA Bodenfasern Aktion bis 31. Aug.22 
Fasern Weiß lg u.kurz statt 31.90 € jetzt 24.90 € 
Nano Fasern ver. längen statt 38.90 € jetzt 29.90 € 
Christl Haßler 09873289, Möslein 28, 91183 Was-
sermungenau

Wildbretverkauf - Arlt Wildbret und Produkte 
vom Wildschwein oder Reh, Braten, Rücken, 
Bratwürste, roh und geräuchert, Hackfleisch 
und... Info und Terminabsprache Tel.: 09872 8549

Zu vermieten ab sofort: 5 1/2 Zi.-Altbauwhg. 
im Lichtenauer Ortsteil, Wfl. 180m², Balkon 14m² 
Garten anteilig nutzbar nach Absprache, Kaltmiete 
1200,-€ Nebenkostenpauschale 250,-€ monatl., 
Kaution: 3 Monatsmieten, PKW Stellplatz, Fahr-
radkammer, Holzscheit-Heizung, Küchenzeile mit 
SidebySide Kühlschrank kann gegen Entgeld vom 
Vormieter übernommen werden. Grundvoraussetzu-
ng: Verdienstnachweis, Schufa-Auskunft Angebote 
bitte schriftlich unter Angabe der Chiffre-Nr. 157 an 
Fa. Habewind, Friedrich-Bauer-Str. 6a, 91564 Neuen-
dettelsau, senden.

Suchen Haushaltshilfe in Lichtenau für 2 Per-
sonen Haushalt, 4 St./Woche, Tel. 0171 7846211
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Gewerbering 7a, 91564 Neuendettelsau

Tel.: 09874-50450-0
www.solarstrom-roth.de

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 13.00 - 17.00 Uhr

+ Elektrofachgeschäft

immer gutberaten
sein!

VERANSTALTUNGEN

Mittwoch 03.08.22
Schlachtschüssel

Moosbach 16, 91575 Windsbach,
Tel.: 09871-264

Gasthaus
Geißelsöder

Bitte um Vorbestellung
Alles auch im Straßenverkauf

eigener Aufzucht. Unser Lädchen ist
tägl. geöffnet (Wurstdosen Eier uvm.)

Unser Schweinefleisch ist aus

BIERGARTEN

Freitag 05.08.22
Schaschlik

Sonntag, 07.08.22

Mittagstisch

Schäufele, Schnitzel,

Cordonbleu

Sonntag 14.08.22

Mittagstisch, Kalbsbraten

Schnitzel, Cordonbleu,

Lende

Kirchweih Moosbach
19.-24.8.22

Voranzeige

Samstag, 30. Juli
Open Air im Freibad Lichtenau mit der „HausMacher 
Band“ von 16:00 bis 20:00 Uhr (bei gutem Wetter). Es 
lädt ein der neu gegründete Förderverein mit Kaffee und 
Kuchen.

Konzert im Weissen Ross/ Immeldorf, 
„Grandessa“ – Weltmusik 19.00 Uhr

Dienstag, 2. August
Gesprächskreis für pflegende Angehörige mit Christia-
ne Schuh um 15:00 Uhr im Terrassencafe des Wohnparks 
Neuendettelsau.

Donnerstag, 4. August
Geistliche Musik im Münster Heilsbronn mit Michaela 
Kögel (Sopran) und Thomas Werner (Orgel) um 19:00 Uhr. 

Abendliche Münsterführung um 20:15 Uhr.

Freitag, 5. August
Sommerserenaden des Posaunenchors Bruckberg 
(jeweils um 19:30 Uhr): 5.8. Kleinhaslach am neuen Feu-
erwehrhaus, 12.8. Steinbach - Gaststätte Hirneiß im Bier-
garten, 19.8. Alte Braustube Dietz im Biergarten und 26.8. 
Petersdorfer Weg/Ahornweg.

Konzert im Weissen Ross/ Immeldorf, 
“Railway Graddling Company” – Fränkischer Rock 19.00 Uhr

Samstag, 6. August
Konzert im Weissen Ross/ Immeldorf, 
„Skavaria“ – Balkanreggae 19.00 Uhr

Mittwoch, 10. August
Themen-Café: „Begegnungen mit Menschen in der 
Ukraine“ mit Pfarrer Klaus Walz um 15:00 Uhr im Terras-
sencafe des Wohnparks Neuendettelsau.

Samstag, 13. August
Großes Sommerfest im Lichtenauer Freibad vielen Attrak-
tionen, Sauna-Duftreise-Abend sowie Kaffee und Kuchen. Es 
lädt ein der Förderverein sowie die Bädercoaches

Mittwoch, 17. August
Themen-Café: „Hospizarbeit“ mit Eveline Groner um 
15:00 Uhr im Terrassencafe des Wohnparks Neuendettelsau.

VORANZEIGEN

Fahrt nach Augsburg des Obst- und Gartenbauvereins 
Windsbach am 27. August. Es sind noch Plätze frei! Info + 
Anmeldung bei Elfriede Glückselig, Tel. 09871-65966.

Der VdK Neuendettelsau verreist vom 25. bis 30. Sep-
tember 2022 nach Dachstein-Schladming-Ennstal. Es sind 
noch Plätze frei! Prospekt und Auskunft bei Waltraud Rott-
ler, Tel. 09874-5609.

Busreise zum „Musikherbst am Wilden Kaiser“ des VdK 
Windsbach vom 6. bis 9. Oktober – es sind noch Plätze frei! 
Info + Anmeldung bei Fam. Messinger, Tel.09871-1618. 
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JETZT DIE BESTEN
SCHNÄPPCHEN MACHEN

AUF

30%

ARTIKEL

REDUZIERTE

TEXTILHAUS

www.moderuehl.de
OHG

Qualität ohne Kompromisse

ist unser Anspruch!

Holzhäuser - vom Ausbauhaus bis Schlüsselfertig

Individueller

Wohnkomfort

Wir verstehen unser Handwerk!
Wir schaffen Ihre Wohnräume mit hoher

energetischer Effizienz in Holzbauweise.

Jedes Projekt ist ein Unikat,  ob Wohnhaus,

Anbau oder Aufstockung, für Sie

individuell gefertigt.

Ob mit Putz- oder Holzfassade,

wir realisieren Ihre Wohnträume.

Lassen Sie sich beraten!

Moosbach 2

91575 Windsbach

Tel. 09871 - 3 17

Fax 09871- 79 22

www.kleinoeder.de

ZIMMEREI
HOLZBAU

6060




